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SOZIOLOGIE DER SCHWEIZ / SOCIOLOGIE DE LA SUISSE

Les articles qui suivent sont une première sélection de contributions présentées
au IXe Congrès national de la Société suisse de sociologie qui s'est tenu à

l'Université de Neuchâtel du 3 au 5 octobre 1991. D'autres contributions à ce

congrès paraîtront sous des formes diverses dans les prochains numéros de

cette revue.

„... im Hinblick aufdie Frage der Publikation von Konferenzbeiträgen
legen sich unterschiedliche Strategien bei unterschiedlichen Typen von
Konferenzen nahe. Generell ist eine Publikation nur sinvoll, wenn es

sich bei den zu veröffentlichenden Beiträgen entweder um eine begrenzte
Zahl von gut ausgearbeiteten Vorträgen handelt, und!oder es sich um

eine Tagung handelt, in deren Vorbereitung und inhaltlich-thematische
Abstimmung sehr viel Zeit investiert wurde. Der unkritische Abdruck
vieler Beiträge wird dagegen nicht viel mehr bewirken, als der bereits
ohnehin aufgeblähten Publikationsmasse ein weiteres Druckwerk
hinzufügen. "

(Max Haller, Zwischen Ideenaustausch und Kongresstourismus.
Wissenschaftliche Konferenzen, Österreichische Hochschulzeitung,

Nr. 4, 41. Jg., April 1989, S. 22)
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